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Bitcoin erholt sich um 5 % vom
Fehlalarm-Panik-Dump

Am 26. April wurden mehr als 200 Millionen Dollar in
weniger als einer Stunde liquidiert. Die Bewegung ließ die
Bitcoin-Preise um 8 % auf rund 27.200 $ abstürzen. Rund

90 % der Liquidationen waren Long-Positionen
CryptoPotato. Der gesamte Kryptomarkt erlitt einen

Schlag, als die Gesamtkapitalisierung auf 1,20 Billionen US-
Dollar fiel, wobei rund 70 Milliarden US-Dollar abgezogen
wurden. Der Vermögenswert erholte sich jedoch während
der asiatischen Handelssitzung am Donnerstag, dem 27.

April, schnell. BTC hatte seit seinem Intraday-Tief 5 %
zugelegt und lag zum Zeitpunkt des Verfassens dieses

Artikels bei etwa 29.000 $. Panikverkäufe bei gefälschten
Nachrichten Der Panikverkauf wurde durch &amp;hellip;

Am 26. April wurden mehr als 200 Millionen Dollar in weniger als
einer Stunde liquidiert. Die Bewegung ließ die Bitcoin-Preise um
8 % auf rund 27.200 $ abstürzen.



Rund 90 % der Liquidationen waren Long-Positionen 
CryptoPotato. Der gesamte Kryptomarkt erlitt einen Schlag, als
die Gesamtkapitalisierung auf 1,20 Billionen US-Dollar fiel, wobei
rund 70 Milliarden US-Dollar abgezogen wurden.

Der Vermögenswert erholte sich jedoch während der asiatischen
Handelssitzung am Donnerstag, dem 27. April, schnell. BTC
hatte seit seinem Intraday-Tief 5 % zugelegt und lag zum
Zeitpunkt des Verfassens dieses Artikels bei etwa 29.000 $.

Panikverkäufe bei gefälschten Nachrichten

Der Panikverkauf wurde durch gefälschte Warnungen des
Blockchain-Analyseunternehmens Arkham Intelligence
verursacht, das twitterte, dass Bitcoin-Geldbörsen, die mit der
US-Regierung in Verbindung stehen, und Beschlagnahmen durch
den Mt. Gox-Hack wiederbelebt worden seien.

Die Warnungen verbreiteten sich über Krypto-Twitter mit
hochkarätigen Konten posten: „Berg. Gox und US Govt Wallets
tätigen Transaktionen.“

„Bitcoin ist um -9 % gefallen, nur wenige Minuten nachdem Mt.
Gox Wallets zum ersten Mal seit 7 Jahren aktiv wurden“, 
Gesendet das WhaleWire-Konto an seine 500.000 Follower.

Die Nachricht stellte sich jedoch als Fehlalarm heraus, wie
Arkham und andere Krypto-Händler bestätigten.

Basierend auf unseren Etiketten bei @glassnodegeben weder
die USG noch Mt Gox Münzen von Adressen aus, die wir
überwachen.

Bleibt sicher da draußen Leute. https://t.co/1B8gUVKjon 
pic.twitter.com/O5CZ0VtrYh

— _Checkɱate ��⚡��☢️��️ (@_Checkmatey_) 26. April 2023

https://twitter.com/tier10k/status/1651317391626846214
https://twitter.com/WhaleWire/status/1651327270978572288
https://twitter.com/glassnode?ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/O5CZ0VtrYh
https://twitter.com/_Checkmatey_/status/1651328114549755904?ref_src=twsrc%5Etfw


Darüber hinaus wurde darauf hingewiesen, dass diese von der
US-Regierung kontrollierten Brieftaschen schließlich aktiv
werden und möglicherweise die Vermögenswerte liquidieren.

Heute war falscher Alarm.

Aber irgendwann in naher Zukunft werden die US-Regierung +
Mt. Gox #Bitcoin wird sich bewegen.

Seien Sie darauf vorbereitet, wenn dies der Fall ist.

— Miles Deutscher (@milesdeutscher) 26. April 2023

Erholung des Kryptomarktes

Zum Zeitpunkt des Verfassens dieses Artikels erholte sich die
Mehrheit der Krypto-Assets. Mehr als 50 Milliarden US-Dollar
waren an die Märkte zurückgekehrt, wodurch die
Gesamtobergrenze auf 1,25 Billionen US-Dollar zurückfiel.

Die Märkte bleiben jedoch seit ihrem Rückgang von den
Höchstständen von 1,34 Billionen US-Dollar im Jahr 2023 am 16.
April in einer Spanne.

Der heutige Dump and Pump war nur ein Ausreißer, aber er
zeigt deutlich, welche Auswirkungen gefälschte Nachrichten
oder Warnungen in sozialen Medien auf die Kryptomärkte haben
können.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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